
Mit ganzheitlichen 
Modernisierungs-

konzepten 
erfolgreicher 
produzieren

am

27. September 2006

im REFA-Informatik-Center Dortmund

Mit ganzheitlichen Modernisierungs-

konzepten erfolgreicher produzieren

Seit Beginn der 90er Jahre haben zahlreiche Unternehmen 

verschiedene Modernisierungsansätze wie Fertigungs-

inseln, Gruppenarbeit, Kanban oder TQM realisiert und 

damit ihre Wettbewerbsfähigkeit gestärkt. Charakteristisch 

für diese Konzepte ist, dass sie auf jeweils einen Schwach-

punkt im Unternehmen abzielen, dessen Behebung die 

Wettbewerbsfähigkeit der gesamten Firmen verbessern 

soll. Unternehmen stellen mittlerweile jedoch häufig fest, 

dass das Verfolgen einzelner Modernisierungsmaßnahmen 

noch kein in sich schlüssiges Gesamtkonzept liefert.

Angesichts dieser Situation haben vorrangig Großunter-

nehmen begonnen, die Versatzstücke einzelner Moderni-

sierungsansätze zusammenzufügen. Unter dem Stichwort 

„Ganzheitliche Produktionssysteme“ wurden für die jewei-

lige Unternehmenssituation und Zielsetzung passende, 

umfassende Modernisierungskonzepte entwickelt. Trotz 

des noch in der Entwicklung befindlichen Erfahrungsauf-

baus machen erste Erkenntnisse deutlich, dass derartige 

integrierte Lösungen äußerst positive Effekte haben. Wie 

solche Ansätze auch für kleine und mittlere Unternehmen 

nutzbar gemacht werden können, wird momentan in den 

zwei Verbundprojekten IMPROVE und LEAN geprüft.

In dieser Veranstaltung sollen

! erste Erfahrungen mit integrierten Konzepten von 

namhaften Industriefirmen vorgestellt werden,

! die Übertragbarkeit dieser Konzepte auf kleine und 

mittlere Betriebe durch Betriebsbeispiele aus den 

Projekten IMPROVE und LEAN dargestellt werden und

! diskutiert werden, welche zukunftsweisenden Fragen 

noch ungelöst sind.

Wir laden Sie ein, an dieser Veranstaltung teilzunehmen, 

und freuen uns, Sie in Dortmund begrüßen zu dürfen.

Programm
27. September 2006 - 10:00 bis 16:00 Uhr

09:30 Uhr Empfang mit Kaffee und Tee

10:00 Uhr
Begrüßung

Prof. Dr. Hartmut Hirsch-Kreinsen 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Industriesoziologie,
Universität Dortmund

10:15 Uhr 

Das Mercedes-Benz Produktionssystem – 
Konzept, Einführung, Erfahrungen

Michael Thomas, Leiter MPS-Office - Mercedes Car 
Group, Daimler-Chrysler AG, Stuttgart

11:00 Uhr 
Erfahrungen mit Ganzheitlichen Produktions-
systemen: Fabrik 2000+ bei RINGSPANN

Dr. Holger Buchner, Geschäftsführer 
RINGSPANN GmbH, Bad Homburg

11:45 Uhr 
Beratungskonzepte für Ganzheitliche 
Produktionssysteme

Dr.-Ing. Matthias Hartmann, Vorstandsvorsitzender  
IMIG AG,  Leonberg

12:30 Uhr Mittagsimbiss

13:30 Uhr 
Ansätze der integrierten Modernisierung bei  
alutec

Uwe Gettler, Hauptbereichsverantwortlicher 
Technik alutec Metallwaren GmbH & Co. KG, 
Sternenfels
  

Christoph Zanker, Fraunhofer Institut für System- 
und Innovationsforschung, Karlsruhe

14:30 Uhr 
Ansätze der integrierten Modernisierung bei 
TOPSTAR

Dr. Rainer Wagner, Geschäftsführer TOPSTAR GmbH, 
Langenneufnach

Dr. Jörg Abel, Lehrstuhl für Wirtschafts- und 
Industriesoziologie, Universität Dortmund

15:30 Uhr 
Zusammenfassung

Dr. Gunter Lay, Fraunhofer Institut für System- 
und Innovationsforschung, Karlsruhe

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Einzelheiten zur Teilnahme

Veranstalter:

Lehrstuhl für Wirtschafts- und Industriesoziologie
Prof. Dr. Hartmut Hirsch-Kreinsen

Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung 
Dr. Gunter Lay

Universität Dortmund

Teilnahmegebühr:
Die Teilnahmegebühr beträgt pro Person EUR 120,- zzgl. 
MwSt. Darin sind enthalten: die Tagungsmappen, das Mit-
tagessen sowie die Erfrischungen während der Pausen.

Anmeldungen:

Wir möchten Sie bitten, sich bis zum 31. August 2006 schrift-
lich mittels der rückseitigen Antwortkarte anzumelden. Sie 
erhalten dann umgehend die Teilnahmebestätigung und die 
Rechnung mit der Bitte um Überweisung.

Richten Sie Ihre Anmeldung bitte an:
Martina Höffmann
Universität Dortmund 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Industriesoziologie
Otto-Hahn-Straße 4
44227 Dortmund
Tel.: 0231 / 755-3718
Fax: 0231 / 755-3280

Abmeldungen:
Die Abmeldung (nur schriftlich) ist bis 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die 
Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei Nichterschei-
nen oder Abmeldung am Veranstaltungstag wird der 
gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne akzeptieren wir 
ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an:
Dr. Jörg Abel
Universität Dortmund 
Lehrstuhl für Wirtschafts- und Industriesoziologie
Otto-Hahn-Straße 4
44227 Dortmund
Tel.: 0231/755-5257
Fax: 0231/755-3280
E-Mail: joerg.abel@uni-dortmund.de

Information zu den Verbundprojekten:
http://www.integrierte-modernisierungskonzepte.de
http://www.lean-implementation.de
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Informationen zum Tagungsort

Tagungsort:
REFA-Informatik-Center Dortmund
Emil-Figge-Straße 43
44227 Dortmund
Ansprechpartnerin:
Bettina Dirks
Tel: 0231/9796-135

Vom Hauptbahnhof mit der S-Bahnlinie S1/S2 (Richtung 
Düsseldorf) bis Haltestelle Dortmund-Universität. Von hier 
zu Fuß zum RIC ca. 10 Minuten oder umsteigen in die 
Buslinie 480 (Richtung An der Palmweide) bis Haltestelle 
REFA-Informatik-Center.

- mit öffentlichen Verkehrsmitteln
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